
VEREINSBERICHTE
INFORMATIONEN

PROGRAMME
O ffiz ie lles O rg an  des V e rb a n d e s d er österreichischen  

A q u arien - und T e rra rien v e re in e

Nr. 4 April 1976

V erband  d e r  ö s te rre ich isch e n  A quarien - und 
T e rra rie n v e re in e .

1. P rä s id e n t: E rich  B ren n e r, 1090 W ien, A lser 
S tra ß e  10/11, Tel. 42 18 975.
1. S c h r if tfü h re r : H ans Z alud, 1210 W ien,
D eublergasse 48, Tel. 38 55 203, B üro: 
83 86 08/16 DW. A lle Z u sch riften  sind an  den 
1. P rä s id e n te n  e rb e ten .
V e r b a n d s h e i m  : 1180 W ien, H ockegasse 
N r. 1/13/1 (Ecke G ersth o fe r S tra ß e -T ü rk e n -  
schanzp latz , S tra ß e n b a h n lin ie  41).

T ausch tag : jed en  3. M ontag im  M onat, V er­
e insloka l ö s te rre ich isch e r A rb e ite rsä n g e r­
bund , A rn d ts tra ß e  27, 1120 W ien. B eginn  um
19.30 U hr. Z u tr i t t  n u r  fü r  M itg lieder m it 
le tz tg ü ltig e r  V erb an d sm ark e .

Die S itzungen  des V erb an d sv o rs ta n d es fin­
den, m it A usnahm e d e r  M onate Ju li  und 
A ugust, jew eils  am  2. M ontag  im  M onat im 
G asthaus Girsch, 1180 W ien, H ild eb ran d ­
gasse 23, s ta tt  un d  b eg in n en  um  19.30 U hr.

A q u arien - un d  T e rra r ie n v e re in e  Ö ste rreichs: 

W ien

3. B ezirk :
Club d e r  A q u arien - und  Z im m erp fla n zen ­
freu n d e  „E x o tic a“ , 1030 W ien, S chro ttgasse 1, 
G as ts tä tte  H elm , Z u sam m en k u n ft jed en  2. und
4. M ontag  im  M onat, 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  A pril 1976
12. A pril: „R und  um  die M aled iven“ , V or­
tra g  von H errn  Z elvor.
26. A pril: L iebh ab erau ssp rach e .

5. B ez irk :
„L o tu s“ , V ere in  fü r  A q u arien - und  T e rra ­
rie n k u n d e , gegr. 1896, 1050 W ien, K e tte n ­
b rück en g asse  9 (Ecke S ch ö n b ru n n er S traße), 
G asthaus „G oldene G locke“ . Z u sam m en k u n ft 
je d e n  2. und  4. F re ita g  im  M onat, 20 U hr.

„R io“ , N atu rw issen sch a ftlich er V ere in  fü r  
A q u arien - un d  T e rra r ie n k u n d e , A lois B ru i- 
schütz, R e s ta u ra n t „Z um  schw arzen A d ler“ , 
1050 W ien, S ch ö n b ru n n er S tra ß e  40. Z usam ­
m e n k u n ft je d e n  1. un d  3. D o n nerstag  im 
M onat, 19.30 U hr.

10. B ezirk :
N atu rw issenscha ftlicher V erein  F a v o ritn e r  
Z ie rfisch freu n d e , R e s ta u ra n t E rich  L eu th n e r, 
1100 W ien, G u d ru n straß e  166 a, T elephon  
64 22 37; Z u sam m en k u n ft je d e n  2. und  
4. D ienstag  im  M onat, 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  A pril 1976
13. A pril: V ere insnach rich ten , F u tte r-  und 
Z uch tberich te , D iskussion  ü b e r d ie E rfa h ­
ru n g en  bei d e r  Z uch t v e rsch ied e n er Fische, 
A llfälliges.
27. A pril: V ere insnach rich ten , F u tte r-  und 
Z uch tberich te , V erlosung , A llfälliges.
G äste sind  uns im m er herz lich  w illkom m en!

11. B ezirk :

S im m erin g er Z ie rfisch zü ch te rv ere in  „N eon“ , 
1110 W ien, R inn b ö ck straß e  23, G asthaus 
K rö tlin g e r, Z u sam m en k u n ft a lle  14 Tage am 
D onnerstag , 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  A pril 1976
1. A pril: 1. B erich te , 2. V erlosung, 3. A ll­
fälliges.
15. A pril: 1. B erich te , 2. D iav o rtrag  von 
K ollegen G ä rtn e r  (V erein Danio) ü b e r K a­
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m e ru n : „D anio  in K a m e ru n “ , 3. A llfälliges. 
29. A pril: l. B erich te , 2. V ere insd iskussion : 
..W asserpflanzen  — Ja  o d er N ein “ , 3. A ll­
fälliges.
B eginn a lle r  V eran sta ltu n g en  um  20 U hr, 
G äste sind  herzlich  w illkom m en.

15. B ez irk :
W iener A q u arien freu n d e , 1150 W ien, Ö lw ein­
gasse 27, G asthaus V arga. Z u sam m en k u n ft 
je d e n  2. un d  4. D ienstag  im M onat um  
20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  A pril 1976
13. A pril: V ortrag  m it F arb d ias ü b e r „K o ra l­
lenfische und die H altung  im  A q u ariu m “ , 
g eh a lten  von H errn  W alter W arecka, D anio. 
27. A p ril: „1000 km  durch  K am eru n s R egen­
w ä ld er, um  Z ierfische zu sa m m e ln “ (1. Teil), 
von K ollegen O tto G ärtn e r , D anio.
W ie im m er sind alle M itg lieder m it A nhang, 
ab e r  auch alle F reu n d e  unse res V ereines, 
herz lichst e ingeladen .

Am 10. F e b ru a r  fand  die G en era lv ersam m ­
lung  s ta tt.
D er O bm ann, K ollege B ukovnik , k o n n te  zu 
B eginn F ra u  Jo h a n n a  Pilz, die F ra u  des 
im  v e rg an g en en  J a h r  v e rs to rb en en  E h re n ­
obm annes, m e h rjä h rig e n  O bm annes und 
G ründu n g sm itg lied es, als E hren m itg lied  in 
den V erein  au fn eh m en .
Ebenso w u rd en  v ie r neu en  M itg liedern  die 
M itg lied sk arten  m it dem  W unsche ü b e r ­
reich t, daß  sie sich im  V erein  w oh lfüh len  
und  rege  an  d e r  V ere in sa rb e it be te iligen  
m ögen.
Nach V ornahm e d e r  B erich te  und  E n tlas tu n g  
des scheidenden  V orstandes k o n n te  K ollege 
E h re n h ö fe r  die schriftlich  v o rliegenden  V or­
schläge fü r  d ie W ahl v erlesen  u nd  zu r A b­
stim m u n g  b ringen . E instim m ig  w u rd e  d e r  
b ish e rig e  O bm ann, K ollege B ukovnik , w ie­
d e rg ew äh lt. Ebenso k o n n ten  w e ite re  V er­
e in sä m te r  durch  a ltb e w ä h rte  und  neue  M it­
g lied er bese tz t w erden .
Als S c h riftfü h re r  des V ereines g es ta tte  ich 
m ir im N am en a lle r  V ere in sm itg lied er dem  
gesam ten  n eu g ew äh lten  V ere in sv o rstan d  fü r  
das neue  V ere in s jah r  alles e rdenk lich  G ute 
und viel E rfolg bei d e r  V ere in sa rb e it zu 
w ünschen .
Die E in sch re ib eg eb ü h r fü r  neue M itg lieder 
sow ie d e r  M itg liedsbeitrag  w u rd en  n ich t ge­
ä n d e r t. W eiters w u rd e  d e r  vom  S c h rif tfü h re r  
e in g eb rach te  A n trag  au f E inste llung  d e r  A us­
se ndung  des e igenen  V ere insp rog ram m es e in ­
stim m ig  angenom m en. D adurch e rsp a r t sich 
d e r  V erein  Schreib- und P o rto g e b ü h ren . Da

das P ro g ram m  schon au f zw ei bis d re i Mo­
n a te  v o raus g ep lan t w ird , w erd en  n u r  u n ­
v o rh erg eseh en e  T erm in e  den V ere in sm itg lie ­
d ern  m itte ls  R u n d b rie f  b ek an n tg eg eb en .
W ir ersuchen  jedoch, d ie  v o rg eseh en en  V er­
an s ta ltu n g e n  m öglichst zah lreich  zu besuchen, 
da m an e rs t bei den  e inzelnen  V orträgen  
un d  D iskussionen e rk en n en  kann , w elche 
N eu igkeiten  in d e r  A q u aris tik  aufscheinen . 
Zu u nserem  schon zur T rad itio n  gew ordenen  
„F rü h lin g sfes t"  m it Tanz un d  T om bola beim  
„G rü aß  di a G o tt-W irt“ , 1220, E rzherzo g -K arl- 
S traß e  105, laden  w ir n ich t n u r  u n se re  M it­
g lieder, sondern  auch G äste von a llen  an d e ­
ren  A q u arien - und T e rra r ie n v e re in e n  au f das 
herz lichste  ein. Es sp ie len  P e te r  un d  G er­
h a rd . B eg inn  20 U hr, E nde 2 U hr. E in tr it t  
fre i! Es könn en  fü r  die T om bola d ie  v e r­
sch iedensten  G egenstände, d ie  Sie in  Ih rem  
H au sh a lt oder G eschäft n ich t m e h r  b rauchen , 
abgegeben  w erden . F ü r solche S penden  be­
d a n k t sich d e r  V orstand  schon h eu te .

S c h r iftfü h re r  Jo h a n n  G alko

16. B ezirk :
„D an io“ , V erein  fü r  A q u arien - und  T e r­
ra rie n k u n d e , ACHTUNG! ACHTUNG! N eues 
V ereinslokal G asthof OTTO (ehern. P isch in- 
ger), 1160 W ien, G alliz in straße  2, R uf 46 11 01. 
Die V ere insabende b le iben  u n v e rä n d e r t an 
jed em  2. und  4. M ittw och im  M onat und 
beg innen  um  20 U hr.
V ere insp rog ram m  fü r A pril 1976
14. A pril: „W elche S te ine  und  W urzeln  ins 
A q u ariu m ?". D iskussion ü b e r  das E in rich ten  
von A q u arien  (1. Teil).
28. A pril: „W asse rau fb ere itu n g  im  Süß- und 
S eew asser“ . D iskussion  ü b e r  das E in rich ten  
von A qu arien  (2. Teil).
Am 28. Jä n n e r  1976 fand  die G en era lv e rsam m ­
lung  s ta tt. D abei w u rd e  fast d e r  gesam te 
„ a lte “ V orstand  e instim m ig  w ied erg ew äh lt. 
Die zw ei K ollegen, die aussch ieden , ta te n  
es w egen  b eru flich e r  Ü berlastu n g . A us den 
B erich ten  d e r  V o rstan d sm itg lied er ko n n te  
m an  en tn eh m en , daß  d e r  DANIO w ieder 
ein  e rfo lg - und  e re ign isre iches J a h r  abge­
schlossen hat. V iele V o rtrag en d e  g es ta lte te n  
die V ere insabende abw echslungsreich , die 
A nzahl d e r  M itg lieder k o n n te  w esen tlich  e r ­
h ö h t w erden . Die finanzie lle  G ru n d lag e  des 
V ereines festig te  sich w e ite r, und  viele 
in te rn a tio n a le  K o n tak te  w u rd en  h e rg e ­
ste llt. So fo lg ten  d re i u n se re r  M it­
g lied er se h r eh ren v o llen  E in ladungen  
ins A usland, um  d o r t V orträg e  zu 
h a lten  (K ollege O tto G ärtn e r , K ollege K arl 
K naack und  K ollege D kfm . Erich Schaller).

FUNK
TAXI TEL 4369 TAG U. NACHT 

FÜR SIE 
BEREIT
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Sie h a tte n  d o r t g roßen  E rfolg und  K ollege 
K arl K naack w u rd e  sogar zum  1. E h re n m it­
glied  des P assau e r A q u arien v ere in es e rn an n t. 
A nschließend zeigte K ollege D kfm . Erich 
S challer e inen  F arb film  ü b e r S alzw asser­
fische, d e r  bei den  A nw esenden  du rch  die 
hum o rv o lle  A rt, in d e r  K ollege S challer 
se inen  Film  k o m m en tie rte , g roßen  A nklang  
fand.
D urch eine V erschiebung im  P ro g ram m  fand 
d e r  V ortrag  von K ollegen O tto G ärtn e r , d e r  
gem einsam  m it K ollegen O tto S chw arzinger 
g eh a lten  w urde , schon am  11. F e b ru a r  s ta tt. 
Sie b e rich te ten  m it Farbfilm  und  D ias ü b er 
„1000 km  durch  K am eru n s R egenw älder, um  
Z ierfische zu fa n g e n “ (1. Teil). Die E in le itu n g  
b eso rg te  K ollege S chw arzinger m it einem  
k u rzen  Film , d e r  die A breise  vom  W iener 
W estbahnhof, den  F lug ü b e r  A frik a  un d  die 
A n k u n ft in  K am eru n  zeigte. M it F a rb lic h t­
b ild e rn  ü b e r  d ie  R e iserou te  und  die g eo g ra­
phischen B e so n d erh e iten  von K am eru n  se tz te  
K ollege G ä rtn e r  fo rt. E r zeig te  in w e ite re r  
Folge v ersch iedene F u n d ste llen  und  d ie  d a rin  
gefan g en en  Fische bzw. g esam m elten  P flan ­
zen. Da K ollege G ä rtn e r  schon m eh rm als  in 
K am eru n  au f F ischfang  w ar, k o n n te  e r  auch 
ein iges ü b e r L and un d  L eu te  e rzäh len  und 
die v ie len  A nfragen  sachlich b ean tw o rten . 
D en A bschluß des 1. Teiles des V ortrages 
b e s tr it t  w ied er K ollege S chw arzinger m it 
e inem  F arbfilm . D ieser Film  m achte den 
zah lre ichen  A nw esenden , d a ru n te r  viele 
G äste von an d e re n  V ereinen , k la r, daß  es 
sich bei d e r  F isch fan g fah rt n ich t um  eine  
U rlaubsre ise , so n d e rn  um  eine strap az iö se  
S am m elto u r, bei d e r  auch ein ige F ischneu­
h e iten  en td eck t w urden , h an d e lte . Die V er­
e in s le itu n g  m öchte sich au f diesem  Weg 
nochm als rech t herzlich  bei den  V o rtrag e n ­
den  b ed a n k e n  und  hofft, den  2. Teil des V or­
tra g e s  in das P ro g ram m  au fn eh m en  zu k ö n ­
nen.

17. B ezirk :
A qu arien - und  T e rra r ie n v e re in  „S c a la re “ , 
1170 W ien, R öm ergasse 77, G asthaus Salesny, 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. und 3. D onnerstag  
im M onat, 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  A pril 1976
1. A p ril: F a rb d ia v o rtra g  von K ollegen K rska . 
L otus, ü b e r  „ T au ch fah rt nach Ju g o slaw ien " .
15. A pril: V ereinsabend .

Bei d e r  am  5. F e b ru a r  s ta ttg e fu n d e n e n  G ene­
ra lv ersam m lu n g  w u rd en  e lf M itg lieder des 
V ereines in den neu en  V orstand  g ew äh lt. An 
ih re r  Spitze K ollege A dolf S chatten .
O bw ohl es im ab g e lau fen en  V ere in s jah r  
e tw as schw ieriger w ar, gelang  es, das V er­
e in sp rog ram m  in te re ssa n t und  abw echslungs­
reich zu g es ta lten , w as d e r  durchw egs gu te  
Besuch d e r  V ere insabende ja  bew ies. N eben 
V ortrag en d en  aus a n d e ren  V ere inen  w ar es 
vor allem  w ieder u n se r  M itglied, H e rr  H ofra t 
D ipl.-Ing . K arl S ch iagen tw eit, d e r  m it se inen  
L ite ra tu rv o rträ g e n  das P ro g ram m  e n tsp re ­
chend ab ru n d e te . D er n eu e  V orstand  h a t 
b e re its  das P ro g ram m  fü r  die e rs te  J a h re s ­
h ä lf te  1970 e rs te llt und  ist auch w e ite rh in  b e ­
m üh t, die V ere insabende dem  W unsche der 
M itg lieder en tsp rech en d  zu g es ta lten .
L eider hab en  w ir  auch im  ab g e lau fen en  J a h r  
w ied er zwei M itg lieder v e rlo ren . D er Tod 
been d e te  die lan g jäh rig e  M itg liedschaft von 
F ran z  V ilim ovsky und  K u rt C erw enka . F ran z  
V ilim ovsky w ar G ründ u n g sm itg lied  un se res 
V ereins. Als s tän d ig en  B esucher d e r  V er­
e in sabende w aren  ihm  die Geschicke des 
V ereins w ie sonst w ohl n iem an d em  v e r tra u t. 
E tlichen G en era tio n en  von A q u arian e rn  
s ta n d  e r  m it R at und  T a t be ise ite . Die A qua­
r is tik  b e tr ieb  K ollege V ilim ovsky se h r ge­
diegen, in einem  fü r  h eu tig e  V erhältn isse  
w ohl e h e r  k le in en  R ahm en. Es g ib t ab e r  
dennoch kaum  einen  gängigen  A quarienfisch , 
den  e r  n ich t nachgezüch tet h ä tte . K u rt Cer- 
venka g eh ö rte  d e r  jü n g e re n  G en era tio n  an. 
Seine M itg liedschaft w ä h rte  an  d ie zwei 
Ja h rz e h n te . D urch se ine um gäng ige  A rt h a tte  
e r  s te ts  v iele F reunde. L e id er h in d e r te  ihn  
sein B e ru f d aran , die A q u aris tik  so au szu ­
üben, w ie e r  es sicher g ern e  g e tan  h ä tte . 
Doch gelang es ihm  schon in ju n g e n  Ja h re n , 
e in ige dam als noch n ich t le icht zu züch tende 
F isch a rten  nachzuziehen. M it F ra n z  Vili­
m ovsky und  K u rt C ervenka sind  zw ei M it­
g lieder von uns gegangen , die viele — auch 
abgesehen  vom  A q uaristischen  — in lieb er 
E rin n e ru n g  b eh a lten  w erd en .

18. B ezirk :
„R asb o ra“ , Z ie rfisch freu n d e , 1180 W ien, 
H ildeb randgasse  23, G asthaus G irsch.

V ere in sp ro g ram m  fü r  A pril 1976
6. A pril: F ilm  m it dem  T ite l „ F rü h ja h rsa u s-

Havariedienst Reparatur
Peugeot Fa. Schüller, Zeillergasse 27,1170 Wien 
Tel. 46 66 77 VÖT-Vertragswerkstätte
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Stellung 1974“ des A m ste tten e r  A q u arien ­
v e re in s  „D isk u s“ .
20. A pril: L ite ra tu rd isk u ss io n .
G äste  sind  herzlich  w illkom m en.
Ö sterreich ische G uppy-G esellschaft, 1180 
W ien, H ildeb ran d g asse  23, G asthaus Girsch, 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. u nd  3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.
V ere insp rog ram m  fü r  A pril 1976
2. A pril: K ollege M örth  b r in g t e inen  F a rb ­
film vortrag : „U rlau b  in U b ersee“ ; B eginn
20.30 U hr.
23. A pril: 17. L eistungsschau ; B eginn 20 U hr. 
A chtung! W ir m achen d a ra u f  au fm erk sam , 
daß  d iese Schau w egen d e r  O sterw oche n ich t 
w ie üblich  am  3. F re ita g  s ta ttfin d e t, son d e rn  
e rs t am  4. F re ita g  im M onat.
B erich t ü b e r das abgelau fen e  V ere in sjah r  
un d  die G en era lv ersam m lu n g
Bei d e r  am  6. F e b ru a r  ab g eh a lten en  G ene­
ra lv ersam m lu n g  w u rd en  w ied er 12 a ltb e ­
w ä h rte  M itg lieder in den  V ere in sv o rstan d  
g ew äh lt. An ih re r  S pitze P rä s id e n t M ax 
K ah re r .
Das ab g e lau fen e  V ere in s jah r  w ar e ines der 
a rb e its in ten s iv s ten  in d e r  V ereinsgeschichte 
d e r  ÖGG.
Es w u rd en  d re i L eistungsschauen  ab g eh a l­
ten . D iese V eran sta ltu n g en  w erd en  n u n m e h r  
b e re its  das sechste J a h r  d u rch g efü h rt. D ele­
g ie rte  d e r  ÖGG n ah m en  an  den  S em in aren

des V olksb ildungsw erkes u nd  des V erbandes 
in  B ru n n  am  G ebirge un d  in  d e r  A n g erer- 
s tra ß e  te il, w ir b e te ilig ten  uns m it einem  
S chaubecken im R ahm en des V o lksb ildungs­
w erk es und des V erbandes am  K u ltu rm a rk t 
und  v e ra n s ta lte te n  zusam m en m it d en  V er­
e inen  R asbora u nd  Rio eine  A usstellung  
le b e n d g eb ä ren d e r Z ah n k arp fen  im S onn en ­
u h rh a u s  in  S chönbrunn .
Diese A usstellung  e r fo rd e r te  e inen  A rb e its­
au fw and , d e r  w eit ü b e r  den  bei u n se ren  
G u p p y au sste llu n g en  üblichen  h inausg ing . 
N un  m uß bei e in e r  solchen V eran sta ltu n g  
eine  U n tersche idung  zw ischen dem  finanziel­
len  und  dem  sportlichen , aq u a ris tisch en  E r­
folg d e r  A usste llung  g etro ffen  w erden .
D aß die A usste llung  vom  aq u aris tisch en  
S ta n d p u n k t ein  g ro ß e r E rfo lg  w ar, bew iesen  
die T eilnahm e e in e r  g roßen  Z ahl von Züch­
te rn  aus A sien, A m erika  u n d  E u ropa sow ie 
das an e rk e n n e n d e  U rte il zah lre ich e r  fach- 
und  au ss te llu n g sk u n d ig e r  B esucher aus dem  
In -  und A usland. G rößere  V erän d eru n g en  
gab es a u f  den  G eb ie ten  d e r  P ro g ram m g e­
s ta ltu n g  und  dem  W irken  des V ere in sv o r­
standes. So w u rd e  die a d m in is tra tiv e  T ä tig ­
k e it fast zu r G änze vor den  B eginn d e r  
V ere insabende v erleg t.
Das V ere in sp ro g ram m  w u rd e , n eben  den Lei­
stungsschauen , V orträg en  v e re in s fre m d e r  R e­
fe re n te n  und gem einsam en  V eran sta ltu n g en  
m it an d e ren  V ereinen , sch w erp u n k tm äß ig  au f 
v ere in s in te rn e , speziell die P ro b le m a tik  der

S T A H L B A U
Aquarien in g . r u d o l f  p a u l u s

Büro und V erkau f:
1150 W ien , Sechshauser Straße 93 
Telefon 83 53 11

Rahm enaquarien jeder Größe
Aquarienfische
Forellenbecken
Einrichtungen für Zoogeschäfte 
Beleuchtungsanlagen 
Sämtliche Leuchtstoffröhren und 
Speziallam pen
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G uppyhochzuch t b e treffende F ach v o rträg e  
ab geste llt.
D iese M aßnahm en  h ab en  sich b ish e r  seh r 
positiv  au f  das V ereinsgeschehen  ausge­
w irk t u nd  die B esucherzah len  an den V er­
e in sab en d en  fa st verd o p p e lt.
K ein  E rfo lg  w ar d e r  U n te rte ilu n g  d e r  beiden  
G eschäftsste llen  beschieden, da die E n t­
las tu n g  d e r  e inen  ausschließlich  zu L asten  
d e r  an d e re n  G eschäftsste lle  erfo lg te .
F ü r se in  e rfo lg re iches W irken  als L e ite r 
d e r  G eschäftsste lle  A usland w u rd e  u nserem  
K ollegen  K a h re r  bei d e r  le tz ten  V erb an d s­
ausschußsitzung  e in e  b eso n d ere  E h re  zu teil. 
V erb an d sp räs id en t B re n n e r ü b e rre ic h te  ihm  
e inen  vom  V erband  g es tif te ten  Z in n k ru g  und 
w ü rd ig te  das v ö lk e rv e rb in d en d e  W irken  d e r  
G eschäftsste lle  A usland, die m it den  gu ten  
K o n tak ten  zu A q u arian e rn  in a lle r  W elt den 
N am en d e r  öste rre ich ischen  A q u aris tik  w eit 
ü b e r  u n se re  G renzen  h in au s zu A nsehen  
v erh ilft. D ie ö ste rre ich isch e  G uppy-G ese ll­
schaft is t e ine  typ ische  S p ez ia lis ten v e re in i­
gung  un d  deshalb , w as d ie  M itg liederzah l 
an b e lan g t, sicher ke in  seh r g ro ß e r V erein . 
Um so m eh r fre u e n  w ir  uns ü b e r  u n se re  
L eistungen  und  E rfolge in  d e r  A q u aris tik  
un d  au f dem  G ebiet d e r  V erm ittlu n g  von 
th eo re tisch em  und p rak tisch em  W issen an 
alle, an  d ieser speziellen  M aterie  in te re ss ie r­
ten  A q u arian er.
E inen  herz lichen  D ank  a llen  M ita rb e ite rn , 
die m it u n s den Bew eis e rb ra ch ten , daß  
fü r  e in  e rfo lg re iches W irken  in  d e r  A q u ari­
s tik  n ich t d ie  M itg liederzah l, so n d e rn  die 
L e is tu n g sb e re itsch aft d e r  V ere in sm itg lied er 
aussch laggebend  ist.

20. B ezirk :
„F u n d u lu s“ , A q u arien - und  T e rra r ie n v e r ­
ein. A chtung! W echsel des V ereinslokals! 
U nsere n eu e  A dresse: G asthaus O tto Leh- 
n er, P ap p en h e im g asse  51, 1200 W ien, T e le ­
phon  33 51 79. V ere in sab en d e  je d e n  1. und
3. D o n n erstag  im  M onat. B eg inn  jew eils  um
19.30 U hr.
V ere in  fü r  A q u arien - un d  T e rra r ie n k u n d e  
„S eero se“ , G asthaus H u tte r , 1200 W ien, 
E n g e rth s tra ß e  144, Ecke P ielachgasse, Z u ­
fa h r t  L in ie  11 un d  S chnellbahn  T raisengasse. 
V ere in sab en d e  jed en  2. u nd  4. D onnerstag .

21. B ez irk :
Z ie rfischzüch te rg ruppe im  H aus der 
B egegnung
1210 W ien, A n g ere rs traß e  14. F allw eise am  
1. M ittw och im M onat V o rtrag sab en d  m it 
B eg inn  um  19.30 U hr. Je d e n  S am stag  von 
14 b is 17 U h r fre i zugängliche A q uarienschau . 
Je d e n  M ittw och von 16 b is 19 U h r Z u sam ­
m e n k u n ft d e r  Ju g e n d g ru p p e  un d  p rak tisch e  
A rb e it im  A q u arien rau m . F ü r R a t und  A us­
k u n ft s te h en  abw echselnd die K ollegen 
G ally  sen. u nd  R a th  u n se ren  jugend lich en  
M itg lied ern  zu r V erfügung .

V ereinsp rog ram m  fü r A pril 1976

7. A pril: L ic h tb ild e rv o rtrag  ü b e r A q u aris tik . 
D iesen V ortrag  ste llt u ns K ollege W arecka 
vom  V erein  „D an io“ zu r V erfügung . B eginn
19.30 U hr. G äste w illkom m en. D er V ortrag  
findet in einem  R aum  im  H aus d e r  B egeg­
n ung  s ta tt. W ir b itten , die A nsch lag tafe l 
beim  E ingang zu beach ten .
Am M ittw och, dem  3. M ärz, fand  die d ies­
jä h r ig e  H au p tv ersam m lu n g  s ta tt. Von den 
28 M itg liedern  w aren  18 pünk tlich  ersch ienen . 
Die B erich te  w u rd en  m it In te re sse  zu r 
K en n tn is  genom m en. Die W ahl b rach te  n u r  
k le ine  V erän d eru n g en . K ollege K opp w u rd e  
w ied er O bm ann, K ollege E dm und  P au lu s 
sein  S te llv e rtre te r . W esentlich w ar n u r, daß  
fü r  die zah lre ichen  ju n g e n  M itg lieder ein  
e ig en er V e r tre te r  vom  V ere in sv o rsta n d  fü r  
w ichtig  geh a lten  und d a h e r e rb e te n  w orden  
w ar. Die W ahl fiel au f  K ollegen  G ally  ju n ., 
d e r  e ines d e r  e ifrig s ten  ju n g e n  M itg lieder 
is t u nd  d a h e r die V orausse tzung  fü r  e inen  
w eite ren  gu ten  K o n tak t zw ischen d en  ä lte ­
ren  und  ju n g en  M itg liedern  g ew äh rle is te t. 
D ie A ußenste lle  d e r  Z ie rfischzüch te rg ruppe 
im H aus d e r  B egegnung, 1210 W ien, K ürsch ­
nergasse  (Ekazent), in  d e r  G roßfeldsied lung , 
h ä lt je d e n  4. M ittw och im  M onat e ine  fre i 
zugängliche Z u sam m en k u n ft ab, zu d e r  I n ­
te re ssen ten  herzlichst e ing e lad en  sind.

22. B ezirk :
A qu arien fach g ru p p e  S tad lau , 1220 W ien- 
A spern, W im pfengasse 47, G asth au s K u rt 
M aier. Z u sam m en k u n ft je d e n  2. un d  4. F re i­
tag  im  M onat, 19 U hr.
ö s te rre ich isch e  T erra rien g ese llsch a ft, 1220 
W ien, S teigen teschgasse 26, G asthaus Kasis, 
V ere insabend  je d e n  1. und 3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.
A quaria  W ien N ord, S itz: G asthaus W alter 
F ischer, 1220 W ien, W agram er S tra ß e  111, 
T elephon  23 17 095. V ere insabend  jed en  l. D on­
n e rs tag  im M onat, m it B eg inn  19.30 U hr. 
G äste sind  herzlich  w illkom m en .

V ereinsp rog ram m  fü r  A pril 1976
I. A pril: V ortrag  von H errn  Dr. F ra n z  L u t­
te n b e rg e r , B eginn 20 U hr. G äste herzlich  
w illkom m en.
II. A pril: A u to b u sfah rt nach A m ste tten  zu r 
A usstellung  des V ereins „D isk u s“ m it a n ­
sch ließ en d er Ausflugs- und  U n te rh a ltu n g s­
fa h rt. A nm eldungen  u n te r  R uf-N r. 23 17 095. 
A b fah rt von K ag ran  um  8 U hr, m it v ersch ie­
denen  Z ustiegsm öglichkeiten . A n k u n ft 20 U hr. 
U nv erb in d lich er R ich tp re is 90 S. W ir hoffen 
a u f  rege  B ete iligung .

S c h r iftfü h re r  R enate  E h ren h ö fe r

23. B ezirk :
„A m azonas“ . 1230 W ien-A tzgersdorf, K lo ste r­
m anngasse  14, Z u sam m en k u n ft jed en  3. F re i­
tag  im  M onat, 20 U hr.
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N iederö ste rre ich
K lo ste rn eu b u rg e r Z ie rfischfreunde KATV,
G asthaus W örfel, H erm an n straß e  5, 3400
K lo ste rn eu b u rg . V ere insabend  jed en  1. und
3. D ienstag  im  M onat.

I. A m ste ttn e r  A q u arien - und  T e rra r ie n v e re in  
„D iskus“ , O bm ann: D r. H elm ut B ast, 3300 
A m ste tten , P re in sb aeh e r S tra ß e  9.
T rie s tin g ta le r  A quarien - und  T e rra r ie n ­
freu n d e , V ere inslokal G asthaus R uess (W in­
zerhof), 2560 B e rn d o rf  I, H ern ste in e r  S traße . 
Z u sam m en k u n ft je d e n  1. S onntag  im  M onat,
9.30 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r A pril 1976
4. A pril: Z u sam m en k u n ft im  V ereinslokal 
„W in zerh o f“ in  B ern d o rf. D iskussion  m it 
K ollegen  F ach w art Posch. B eginn 9.30 U hr. 
10. A pril: Ja h re sh a u p tv e rsa m m lu n g  des T rie ­
s tin g ta le r  A q u arien -  und T e rra r ie n v e re in s  im 
V erein sg asth au s „W inzerho f“ in B ern d o rf. 
D er V orstand  läd t a lle  F re u n d e  un d  B e k an n ­
ten  h iezu  herz lichst ein. W ir w ü rd en  uns 
auch se h r freu e n , W iener V ere ine  und  V er­
e in sm itg lied e r  bei uns b eg rü ß en  zu können . 
W ir b ie ten  eine g roße T om bola sow ie gu te  
M usik fü r  S tim m ung  und  Tanz.
24. A pril: D er in te rn a tio n a le  R e fe ren t des 
V ereins „D an io “ , K ollege K arl K naack, h ä lt 
e inen  V o rtrag  m it F a rb d ias ü b e r „K illifische 
im  A q u a riu m “ .
Am 24. F e b ru a r  1976 lud das Zoofachgeschäft 
Vöckl zu einem  V ortrag  von H errn  Beck aus 
M ünchen ein. Die T rie s tin g ta le r  A q u arien ­
fre u n d e  besuch ten  zah lreich  d iesen  A bend 
in W iener N eustad t. H err  Beck, d e r  es in 
b r illa n te r  A rt v erstan d , M enschen a n zu sp re ­

chen, zeig te  auch Dias von au se rle sen e r 
Q ualitä t. D er V ortrag  e rs tre c k te  sich ü b er 
Pflanzen, W asser, L ich tverh ä ltn isse , A lgen, 
K ra n k h e ite n  und  den Z ierfischfang im U r­
w ald . H errn  Beck ist es m it d iesem  V or­
tra g  gelungen , uns d ie  schöne F re ize itg e­
s ta ltu n g  noch schm ack h afte r zu m achen. Die 
G äste im  v o llbese tz ten  Saal d a n k te n  es m it 
viel A pplaus. W ir T rie s tin g ta le r  w ü rd en  
w ünschen, daß  es seh r v iele  V ortrag en d e  
d ieser A rt geben w ürde.
O berösterreich
1. W elser A qu arien - und  T e rra r ie n v e re in ,
Sitz: G asthaus G rü n b ach erh o f, W els, G ä rt­
n e rs traß e , V ere insabend  je d e n  2. F re ita g  im 
M onat.
A quarien - und  T e rra r ie n v e re in  S tey r, G ast­
hau s Jo h a n n  W öhri, H a ra tz m ü lle rs tra ß e  18, 
Z u sam m en k u n ft jed en  2. S am stag  im  M onat.
V ere insp rog ram m  fü r A pril 1976 
10. A pril: M itg lieder des A m ste tten e r  A qua­
rien -  und  T e rra r ie n v e re in s  „D isk u s“ b esu ­
chen u ns S te y re r  und  zeigen m it g ro ß e r S p an ­
nung  e rw a rte te  F ilm e ü b e r d ie  e rs te  A qua­
rien -  u nd  T e rra r ie n a u ss te llu n g  ih re s  V er­
eines „D iskus“ und  ü b e r S eew asser-A qua­
rien - un d  T e rra r ie n tie re .
S te ie rm a rk
V erein  fü r  A quarien - un d  T e rra r ie n k u n d e  
G raz, gegr. 1897, G raz, G asthaus G oldener 
Helm , K ä rn tn e r  S tra ß e  1, Z u sam m en k u n ft 
je d e n  1. und  3. F re ita g  im  M onat.
V o rarlbe rg
1. V o ra rlb e rg e r  A quarien c lu b  H örbranc ,
K lubobm ann : W alter Vogel, 6912 H örbranz .

Die Bedeutung der K leingew ässer für den Menschen
Wie b ek an n t, ist d e r  V erband  se h r w esen tlich  an  d er E rh a ltu n g  e in e r  n a tü r ­
lichen und  gesunden  U m w elt in te re ss ie rt und  t r i t t  s te ts  fü r  die B elange des 
U m w eltschutzes ein. Um jedoch h iebei noch e ffek tiv er zu w erd en , h a t sich der 
V erb an d sv o rs tan d  in  g em ein sam er A rb e it m it dem  V erband  W iener V olksbil­
d u n g sw erk  d ie  M ita rb e it n a m h a fte r  W issenschafter gesichert. E benso sind 
a b e r  auch m it ta tk rä f t ig e r  U n te rs tü tzu n g  du rch  den  P rä s id en ten , H errn  A lt­
n a tio n a lra t M ark, b e re its  V erb in d u n g en  sow ohl m it dem  W issenschaftsm in iste­
rium  als auch m it d e r  S tad tb a u d ire k tio n  au fgenom m en  w orden , w obei k o n k re te  
V orschläge, u n te rm a u e rt von w issenschaftlichen  G u tach ten , u n te rb re ite t  w e r­
d en  konn ten .
W ir b ringen  in d iesem  Z usam m en h an g  eine  A bhand lung  von H errn  Dr. F ranz 
L u tte n b e rg e r  zum  A bdruck, da w ir  d er M einung sind , daß  d iese D inge viele 
A q u arian e r  in te re ss ie ren  w erden .

Einleitung
Speziell in der Nachkriegszeit, wo uns ein ständiges Abnehmen der Luftfeuchtigkeit 
im allgem einen zu schaffen macht, ist das Verschwinden der ökologisch wichtigen 
K leingewässer besonders zu beklagen. Dabei sind selbst die kleinsten Tümpel 
wichtig, die nicht nur den E rlebnisw ert der Landschaft erhöhen, sondern wichtige 
K leinklim afunktion innehaben.
Besonders kleine Pfützen und Tüm pel sind bei K indern ganz sta rk  gefragt. Gerade 
wenn sich das Kind mit den belebten U m w eltqualitäten auseinandersetzt, ist es
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wichtig, der Entfaltungsmöglichkeit beziehungsweise der K reativ itä t freien Lauf 
zu lassen. Mit dem W asser kann es pritschein (Formen beziehungsweise Erkennen 
der eigenen Bewegungsmöglichkeit usw.), es kann Gegenstände hineinw erfen, es 
kann baden und vor allem viel Neues entdecken und verfolgen. Die Augen eines 
gesunden Kindes leuchten förmlich auf, wenn es den ersten Frosch entdeckt. So­
fort w ird der natürliche Jagdtrieb  ausgelöst und kann gleich abgesättigt werden. 
M ediziner und Biologen decken laufend ihre Praktikum sbedürfnisse aus den Tüm ­
peln. Die K leingewässer-Lebensgem einschaften sind seit Jah ren  wichtige S tud ien­
objekte der Ökologie. H ier lassen sich Stoffkreisläufe in experim entell gut zu­
gänglicher A rt studieren, die von allgem einer Bedeutung sind. Ganz kurz soll die 
V ielfältigkeit der Biozönosen und der zahlreichen Arbeitsfelder angedeutet w erden: 
B ru t- und W ohnplätze vieler Amphibien, Nahrungsquelle vieler Singvögel (Schwal­
ben usw.), auch vieler größerer Vögel (auch Frem denverkehrsstörche haben H un­
ger), W ohn- und N ahrungsplätze vieler Wasservögel, T rinkstelle für die m eisten 
Landtiere der näheren Umgebung usw. Ein paar Arbeitsgebiete wie Populations­
dynam ik, Produktionsbiologie, Bakteriologie, Parasitologie, Algologie, Planktologie, 
F ilterm echanism en (Ansätze fü r K läranlagen), Respirationsphysiologie, N ahrungs­
ketten- und N ahrungssystem forschung, Freilandethologie usw. sollen kurz h e r­
vorgehoben werden. Viele w eitere wichtige naturwissenschaftliche Argum ente von 
allgem einer Bedeutung ließen sich noch anführen.
Ein B eispiel verfehlten Naturschutzes
Die seit Jah ren  zw ar auf dem Papier gesetzlich geschützten Amphibien genießen 
allerdings in der Praxis kaum  Schutz. Im m er häufiger und rascher zerstört man 
aus Unwissenheit ihre Lebensräum e. Dabei handelt es sich um Regulatoren der 
Landschaft, die in ausbalancierten System en ihre festen Planstellen haben. Durch 
ihre Jugendentw icklung sind sie ökologisch streng determ iniert, das heißt ans 
W asser gebunden. Aber gerade die K leingewässer (Tümpel, Teiche, Weiher) werden 
im m er häufiger als wilde M ülldeponien benutzt und letztlich planiert. Damit löscht 
m an aber Lebensgem einschaften aus. Eine Tüm pel-Lebensgem einschaft hört nicht 
mit dem Ufer auf, sondern ist über den jeweils typischen Umgriff m it anderen 
Lebensgem einschaften verknüpft, die w iederum  zu Ökosystemen zusam m enge­
schlossen sind. Gerade über N ahrungsketten w erden stufenartig  lange Strecken 
durchlaufen, etwa von einem B akterium  bis zum Menschen. So sind zum Beispiel 
K röten und Frösche V ertilger von Insekten, W ürm ern und Nacktschnecken usw., 
dienen aber selbst w ieder Störchen, Reihern und R ingelnattern als Nahrung.

A ufgliederung der K leingew ässer
1. K leingew ässer (in diesem Fall nur Stillgew ässer berücksichtigt).
1.1. Als K leingewässer w erden Stillgew ässer bestim m ter Beschaffenheit und Dimen­
sion auf gef aßt und wie folgt unterteilt:
1.1.1. Tüm pel: Bodengrund reicht nicht un ter die Höhe des G rundw asserspiegel­
minimums, das heißt trocknen aus, wenn Spiegel sinkt (temporär).
1.1.1.1. Verschiedene Tüm peltypen: Hochgebirgstümpel, Flachwassertüm pel,
Schmelzwassertümpel, Regentümpel, G rundw assertüm pel, Bachtümpel (Restwässer 
in sonst ausgetrockneten Bächen).
1.1.2. W eiher: Bodengrund reicht un ter die Höhe des G rundw asserspiegelm inim um s 
(perenierend), Tiefe zwei bis drei M eter (meist zwei Meter).
1.1.3. Teiche: Anthropogen entstanden
a) Löschteiche
b) Dorfteiche (Enten)
c) G rundw asserteiche (Fisch)
d) Badeteiche (aufgestaut)
e) Beton- beziehungsweise Kunstteiche
f) Baggerteiche (Schotter- und Ziegelteiche)
1.1.4. A ltw ässer: Meist S tillw ässer in Auen (stehend bis langsam  fließend), die viel­
fach nur eine einzige Verbindung zum Strom  besitzen; grundw asserversorgt.

(F o rtse tzung  folgt)
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BERATUNG

finden alle  Interessenten sowohl in den Vereinen als auch bei 
jenen Händlern, die auf A quaristik  bzw. Terraristik  sp ezia li­
siert sind.

W ir weisen hiezu besonders auf unsere Inserenten hin.

Zoologische Fachhandlungen in Wien
4. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  S änger
j.040 W ien, A rg en tin ie rs tr . 16
Tel. 65 42 07

9. B ez irk :
A quarium  W ien 
W iens g roßes A q u arien ­
fachgeschäft
1090 W ien, L iech ten ste in ­
s tra ß e  139, Tel. 34 26 60
Zoo am  A lserg rund
E xotische Z ierfische, W as­
se rp flan zen , A q u arien zu b e ­
hör, a lle F u tte rm itte l, R ah­
m en aq u arien  u nd  gek leb te  
G lasaq u arien  auch nach Maß 
A rno ld  B im üller, 1090 W ien, 
A lser S tra ß e  42, Tel. 42 50 763
F ried rich  S auer 
In h a b e r : H einrich  P opper 
1090 W ien
N u ß d o rfe r S tra ß e  34 
S eit 1880 säm tliche  A rtike l 
fü r  d ie  H eim tierp flege

10. B ezirk :
L aufend  N eu h e iten  aus dem 
M alaw i- u. T an g an jik asee  
F rie d rich  S p in d le r 
1100 W ien
S iccardsburggasse  76 
Tel. 64 46 112

12. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  E h rm an n
bei d e r  P h ilad e lp h iab rü c k e  
1120 W ien, K o p p re ite rg . 4

K rista  W erth e im er
1120 W ien, W ilhelm str. 10 
Tel. 83 88 994

15. B ezirk :

E velyn  K o lar
1150 W ien, M ärzs traß e  24
Tel. 92 40 185

16. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  B echstein
kom pl. S ü ßw asserp rog ram m

afrik . C ich liden-D iskus 
1160 W ien
L orenz-M andl-G asse 57 
Tel. 95 12 97

Zoo E x q u is it

H elm ut K ünzel 
S chellham m ergasse  11 
1160 W ien, Tel. 43 62 192

Zoo-Fuchs
F achgeschäft fü r  A quaristik  
W asserp flanzengroßhandel 
1160 W ien, N eum ayrg . 11 
Tel. 92 39 092

17. B ezirk :
Z oo-H ernals
W ern er S te in m ö tzg er 
1170 W ien 
R osenste ingasse 21

19. B ezirk :

F ra n z isk a  K lu g er
1190 W ien, G ym n asiu m str. 68
Tel. 34 88 665

V ereinsberich te , In fo rm a tio n en , P ro g ram m e. O ffizielles O rgan des V erb an d es d e r  ö s te rre i­
chischen A q u arien -  un d  T e rra r ie n v e re in e . E ig en tü m er, H erau sg eb er u n d  V erleg er: V erband  
d e r  ö ste rre ich ischen  A q u arien -  un d  T e rra r ie n v e re in e , S itz: A lser S tra ß e  10, 1090 W ien. F ü r  den 
In h a lt  v e ran tw o rtlich : R o b e rt K ratochw il, H eind lgasse 4/2/18, 1160 W ien. D ruck : U ngar- 
D ruckerei Ges. m. b. H., 1050 W ien, N ik o lsd o rfe r G asse 7—11.

32



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Vereinsberichte Informationen Programme. Offizielles Organ
des Verbandes der Österreichischen Aquarien- und Terrarienvereine

Jahr/Year: 1976

Band/Volume: 4_1976_4

Autor(en)/Author(s):

Artikel/Article: Vereinsberichte-Informationen-Programme_Aquarien- und
Terrarienvereine 1

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21628
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=74766
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=547403

